
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Klemczak, 

 

die GRÜNE FRAKTION bittet Sie, diesen Antrag in die Tagesordnung des kommenden Schulaus-
schusses am 12.05.2022 aufzunehmen. 
 
 
 
BESCHLUSSVORSCHLAG: 
 

1. Der Schulausschuss bittet die Verwaltung, in Absprache mit Herner Schulen, der Schulauf-
sicht und ggf. der Herner Bädergesellschaft die Organisation von epochalem Schwimmun-
terricht zu prüfen und dem Ausschuss und die Prüfergebnisse vor den Sommerferien zur 
weiteren Beschlussfassung vorzustellen. 

 
 
 
BEGRÜNDUNG: 
Dass Schüler*innen sich in einer Schwimmdoppelstunde teilweise keine halbe Stunde im Wasser 
befinden, wurde bereits häufiger in verschiedenen Herner Gremien diskutiert. Grund hierfür sind 
insbesondere Fahrtzeiten und Umkleidezeiten. Die effektive Wasserzeit könnte sich durch eine 
Verlängerung des Schwimmunterrichts ergeben.  
 
Daher gilt es zu prüfen, ob „Schwimmwochen“ für insbesondere die Kleinsten sinnvoll sein kön-
nen. Die Gesamtstundenanzahl des Schwimmunterrichts verändert sich selbstverständlich nicht, 
nur die Organisation dahinter: Wenn eine Klasse pro Schuljahr z.B. 36 Schwimmstunden haben 
sollte, könnten diese auf 9 Schultage á 4 Stunden verteilt werden („Epochalunterricht“), anstelle 
auf 18 Wochen á 2 Stunden. Da die Kinder sich nicht so häufig umziehen müssen und weniger 
Busfahrten anfallen würden, könnte die effektive Wasserzeit steigen, wenn dieses Projekt im Ein-
vernehmen der o.g. Beteiligten durchführbar wäre. Die dadurch frei werdenden Stunden in den 
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Nicht-„Schwimmwochen“ könnten mit anderem Unterricht gefüllt werden, wie es z.B. lt. Verwal-
tungsvorschrift zu §3 VVZaO-GS („Gestaltungsfreiheit“) möglich ist. 
 
Im besten Fall stellt die Verwaltung mit dem Prüfergebnis noch vor den Sommerferien eine Vorla-
ge zur Abstimmung, sodass bereits ab nächstem Schuljahr die Herner Schulkinder mehr Zeit im 
Wasser verbringen könnten. 
 
 
 
 
 
 
Für die GRÜNE FRAKTION 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Fabian May, Stadtverordneter 


